
  

  
  
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.1 Haushaltssatzung, Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2022 

sowie den Beteiligungsbericht 2020 
Vorlage: VII/2021/03114 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     vertagt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 

1. Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung 2022 mit dem Haushaltsplan 2022. 
 

2. Der Stadtrat nimmt den Beteiligungsbericht 2020 zur Kenntnis. 
 
 
 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.2 Ermächtigung zur Darlehensaufnahme 

Vorlage: VII/2021/03007 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat beschließt, die Stadtverwaltung zu ermächtigen, unter Berücksichtigung des  
§ 108 in Verbindung mit § 99 Abs. 5 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA), im Rahmen der genehmigten Kreditermächtigung 2020 in Höhe 
von maximal 61.425.400,00 EUR, langfristige Investitionsdarlehen mit folgenden konkreten 
Ausstattungsmerkmalen aufzunehmen: 
 
Nominalbetrag:   13.793.000,00 EUR  
Aufnahmezeitpunkt:   spätestens bis zum 30.11.2021 
Laufzeit:    20 Jahre 
Zinsbindung:    10 Jahre 
Der zu zahlende Zinssatz darf dabei 1,00% p.a. nicht überschreiten. 
 
 
 

 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.3 Wirtschaftsplan 2022 der MMZ Mitteldeutsches Multimediazentrum 

Halle (Saale) GmbH 
Vorlage: VII/2021/03132 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der MMZ 
Mitteldeutsches Multimediazentrum Halle (Saale) GmbH folgenden Beschluss zu fassen: 
 
 

Der Wirtschaftsplan 2022 wird genehmigt. 
 

Die Mittelfristplanung bis zum Jahr 2028 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.4 Genehmigung von außerplanmäßigen Auszahlungen im 

Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2021 im FB Mobilität 
Vorlage: VII/2021/03141 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:    zurückgezogen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
beschließt die außerplanmäßigen Auszahlungen für das Haushaltsjahr 2021 im 
Finanzhaushalt für folgende Investitionsfördermaßnahmen:  
 

1. PSP-Element 8.54101175.700 Radweg Veszpremer Str./ Schleife Südstadt  
Folgemaßnahme Stadtbahnprogramm 
Finanzpositionsgruppe 7815* Auszahlungen für Zuschüsse für Investitionsförder- 
maßnahmen an verbundene Unternehmen in Höhe von 182.900 EUR. 

 
 

2. PSP-Element 8.54101176.700 Radweg Steintor  
Folgemaßnahme Stadtbahnprogramm 
Finanzpositionsgruppe 7815* Auszahlungen für Zuschüsse für Investitionsförder- 
maßnahmen an verbundene Unternehmen in Höhe von 113.500 EUR. 

 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgender Finanzstelle: 
 
Sonderposten überplanmäßige Einzahlungen vom Land Sachkonto 23410200 
 
 in Höhe von 296.400 EUR. 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.5 Genehmigung einer außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung 

im Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2021 im FB Immobilien 
Vorlage: VII/2021/03123 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
 
Der Stadtrat beschließt die außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung (VE) für 
das Haushaltsjahr 2021 im Finanzhaushalt für folgende Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.42101010.700 HW 22 Ersatzneubau Bootshaus (HHPL Seiten 856, 1277) 
Finanzpositionsgruppe 785* Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 535.000 EUR. 
 
Die Deckung der Verpflichtungsermächtigung erfolgt aus folgender Investitions-
maßnahme: 
 
PSP-Element 8.42101018.700 HW 65b Wiederherstellung Eissport (HHPL Seiten 861, 
1277, 1319) 
Finanzpositionsgruppe 785* Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 535.000 EUR. 
 
 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.6 Grundsatzbeschluss zur Umsetzung des prioritären 

Investitionsvorhaben Campus Neustadt im Rahmen des 
Strukturwandelprozesses, Vorlage: VII/2021/02790 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:    mehrheitlich zugestimmt 
 
Beschlussempfehlung: 
 
 
1. Der Stadtrat beschließt vorbehaltlich der Fördermittelzusage die Umsetzung des 

prioritären Investitionsprojektes Campus Neustadt mit dem Bau des Campushauses 
im Rahmen des Strukturstärkungsgesetzes Kohleregionen in der Stadt Halle (Saale). 

 
2. Der Oberbürgermeister wird mit der Umsetzung der dafür notwendigen Schritte  

(Planung, Fördermittelbeantragung, Sicherstellung der Umsetzungsstruktur) 
beauftragt.  

 
3. Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung, den Grunderwerb der Landesimmobilie  
 Richard-Paulick-Straße 13 für die bauliche Realisierung des Campushauses  
 zu prüfen und das Ergebnis dem Stadtrat vorzulegen. 
 
4. Der Stadtrat beschließt den Verzicht auf einen Variantenbeschluss, stattdessen wird 

ein  
Realisierungswettbewerb nach der Richtlinie für Planungswettbewerbe RPW 2013 
durchgeführt. 

 
5. Die Stadtverwaltung richtet im Stellenplan des Haushaltsplanentwurfes 2022 zwei 

Personalstellen ein und wird beauftragt, eine Refinanzierung aus dem 
Bundesprogramm STARK zur Unterstützung der weiteren Projektentwicklung des 
Investitionsvorhabens Campushaus zu beantragen. 

 
6.  Das Bauvorhaben soll durch die Gesellschaft für Wohn- und Gewerbeimmobilien 

Halle-Neustadt mbH (GWG) umgesetzt werden. Die der GWG im Rahmen der 
Vorhabenumsetzung entstehenden eigenen Aufwendungen werden unter 
Berücksichtigung einer angemessenen Verzinsung durch die Stadt Halle (Saale) 
erstattet. Der konkrete Durchführungsweg einschließlich der vertraglichen Details ist 
zwischen den Beteiligten noch zu verhandeln und dem Stadtrat zur abschließenden 
Beschlussfassung vorzulegen. 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.7 Grundsatzbeschluss zur grundhaften Sanierung des Stadthauses, 

Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale) 
Vorlage: VII/2021/03036 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
1. Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung mit der Erstellung eines Sanierungskonzeptes zur 

Vorbereitung der grundhaften Sanierung des Stadthauses, Marktplatz 2, 06108 Halle 
(Saale). 
 

2. Der Stadtrat beschließt eine überplanmäßige Verpflichtungsermächtigung (VE) für das 
Haushaltsjahr 2021 im Finanzhaushalt für folgende Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.51108022.700 Projekt: Sanierung Stadthaus (HHPL Seiten 395, 
1283, 1319) 
Finanzpositionsgruppe 785* Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 535.900 
EUR. 
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgender Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.51108148.700 Projekt: Gefahrenabwehrkomplex An der Feuerwache 
(HHPL Seiten 475, 1275, 1285, 1321) 
Finanzpositionsgruppe 785* Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 535.900 
EUR. 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 

 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.8 Baubeschluss für die barrierefreie Sanierung der Außenanlagen zur 

Grundschule Silberwald und Förderschule „Janusz Korczak“, 
Roßlauer Straße 13/14, 06132 Halle (Saale) 
Vorlage: VII/2021/02535 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:    zugestimmt mit Änderungen 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
 
Der Stadtrat beschließt, den Neubau der Außenanlagen zur Grundschule Silberwald und 
Förderschule „Janusz Korczak“, Roßlauer Straße 13/14, 06132 Halle (Saale) mit folgenden 
Änderungen: 
 

1. Die 55 geplanten Fahrradstellplätze werden als Anlehnbügel realisiert. 
 

Der bisher öffentlich nutzbare Basketballplatz steht auch künftig außerhalb der Zeiten 
mit schulischer Nutzung der Öffentlichkeit für Freizeitsportaktivitäten frei zugänglich 
über einen einzurichtenden gesonderten Zugang zur Verfügung. 
 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.8.1 Änderungsantrag der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zum 

Baubeschluss für die barrierefreie Sanierung der Außenanlagen zur 
Grundschule Silberwald und Förderschule „Janusz Korczak“, 
Roßlauer Straße 13/14, 06132 Halle (Saale) 
Vorlage: VII/2021/03225 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis: 
     Punkt 1  einstimmig zugestimmt 
     Punkt 2  erledigt 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt, den Neubau der Außenanlagen zur Grundschule Silberwald und 
Förderschule „Janusz Korczak“, Roßlauer Straße 13/14, 06132 Halle (Saale) mit folgenden 
Änderungen: 
 

1. Die 55 geplanten Fahrradstellplätze werden als Anlehnbügel realisiert. 
2. Für den zukünftig nicht mehr öffentlich zugänglichen Basketballplatz, legt die 

Verwaltung spätestens im ersten Quartal 2022 einen Vorschlag für einen 
Ersatzstandort im Quartier inklusive Finanzplanung vor. Neben einem 
Basketballplatz soll am neuen Standort ebenfalls mindestens eine 
Tischtennisplatte Platz finden. Ein Neubau am Ersatzstandort ist spätestens im 
Jahr 2023 zu realisieren. 

 
 
 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.8.2 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur 

Beschlussvorlage "Baubeschluss für die barrierefreie Sanierung der 
Außenanlagen zur Grundschule Silberwald und Förderschule 
"Janusz Korczak", Roßlauer Straße 13/14, 06132 Halle (Saale)" 
VII/2021/02535 
Vorlage: VII/2021/03247 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:    mehrheitlich zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Beschlusstext wird ergänzt und erhält folgende Fassung: 
 
Der Stadtrat beschließt, den Neubau der Außenanlagen zur Grundschule Silberwald und 
Förderschule „Janusz Korczak“, Roßlauer Straße 13/14, 06132 Halle (Saale). Der bisher 
öffentlich nutzbare Basketballplatz steht auch künftig außerhalb der Zeiten mit 
schulischer Nutzung der Öffentlichkeit für Freizeitsportaktivitäten frei zugänglich über 
einen einzurichtenden gesonderten Zugang zur Verfügung. 
 
 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.9 Baubeschluss für die denkmalgerechte Sanierung der Feierhalle 

(Gebäudehülle) auf dem Gertraudenfriedhof, Landrain 25, 06118 Halle 
(Saale) 
Vorlage: VII/2021/02981 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat beschließt die denkmalgerechte Sanierung der Feierhalle (Gebäudehülle) auf 
dem Gertraudenfriedhof, Landrain 25, 06118 Halle (Saale). 
 
 
 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 5.10 Baubeschluss - Neubau Freiwillige Feuerwehr Lettin, Kirchstraße 10, 

06120 Halle (Saale) 
Vorlage: VII/2021/02982 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
1. Der Stadtrat beschließt den Neubau der Freiwilligen Feuerwehr Halle – Lettin.  
 
2. Der Stadtrat beschließt eine überplanmäßige Verpflichtungsermächtigung (VE) für das  
    Haushaltsjahr 2021 im Finanzhaushalt für folgende Investitionsmaßnahme: 
  
PSP-Element 8.12602011.700 Projekt: Gerätehaus FFW Lettin (HHPL Seiten 242, 1304, 
1316) 
Finanzpositionsgruppe 785* Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 558.000 EUR. 
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgender Investitionsmaßnahme: 
 
PSP-Element 8.11171003.735 Projekt: Grundstücksverkehr (HHPL Seiten 771, 1305, 
1316) 
Finanzpositionsgruppe 782* Erwerb von Grundstücken und Gebäuden in Höhe von 558.000 
EUR 
 
 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 6.1 Antrag der CDU-Fraktion zur Erhöhung des städtischen Zuschusses 

für die Stiftung Händel-Haus im Wirtschaftsjahr 2022 
Vorlage: VII/2021/03041 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:     vertagt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Zuschuss der Stadt Halle (Saale) zur Stiftung Händel-Haus wird im Jahr 2022 um 50T€ 
auf insgesamt 1.978.000 € erhöht. 
 

 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 6.2 Antrag der Fraktionen MitBürger & Die PARTEI und DIE LINKE zur 

Wiedereinrichtung eines städtischen Forstamtes 
Vorlage: VII/2021/02659 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:    vertagt 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Stadtrat spricht sich für die Wiedereinrichtung eines stadteigenen Forstamtes 
aus. Das Revier umfasst alle Waldflächen im Eigentum der Stadt Halle (Saale).  

2. Das Team Forsten/Landwirtschaft ist für alle Belange des Stadtwaldes zuständig. Der 
Stellenplan der Stadtverwaltung wird im Team Forsten/Landwirtschaft ab dem Jahr 
2022 erweitert um einen Revierförster (m/w/d) in Vollzeit mit einer Stellenbewertung 
bis E11.  

3. Der angehende Revierförster soll über einen Hochschulabschluss (B.Sc./M.Sc. 
Forstwirtschaft bzw. Diplomforstwirt/Diplomforstingenieur (FH)) verfügen, dem 
Teamleiter Forsten/Landwirtschaft unterstellt sein und den forstlichen Revierdienst im 
gesamten Stadtwaldrevier leiten. Dem Revierförster sollen die städtischen 
Waldarbeitenden unterstehen. Auch soll er gegenüber Waldbesuchenden, 
Selbstwerbenden, Forstserviceunternehmen und Mitarbeitenden des Eigenbetriebs 
für Arbeitsförderung (EfA) im Stadtwald weisungsberechtigt sein.  
Seine Aufgaben sollen insbesondere sein: 

o Schaffung und Sicherung eines naturfördernden, artenreichen und 
stabilen Waldes in seiner Hauptfunktion als Erholungswald  

o Planung, Leitung, Abrechnung und Dokumentation aller im Stadtwald 
erforderlichen Arbeiten zur nachhaltigen, naturschutzgerechten 
Waldbewirtschaftung gemäß Landeswaldgesetz mit Jahresplänen auf der 
Grundlage der periodischen Planung (Forsteinrichtung). 

o forstfachliche Planung von Erstaufforstungen, Waldumbauten etc. auch bei 
Kompensationsmaßnahmen Dritter nach Naturschutzrecht und anderen 
Rechtskreisen   

o Holzvermarktung 
o Verkehrssicherung 
o Waldschutz 
o Öffentlichkeitsarbeit 

4. Der zukünftige Revierförster soll als Vertreter des Kommunalwaldes von der 
Forstbehörde der Stadt zum Mitglied des Forstausschusses nach § 35 LWaldG LSA 
berufen werden.  

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 6.3 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle & FREIE WÄHLER zur 

stärkeren Transparenz des städtischen Haushalts mittels 
Schuldenuhr 
Vorlage: VII/2021/03047 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:     mehrheitlich abgelehnt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, am Ratshof auf der Internetseite der Stadt eine 
Schuldenuhr zu installieren einzurichten. Diese zeigt den aktuellen Stand der kommunalen 
Verschuldung und die durchschnittliche Pro-Kopf-Verschuldung entsprechend der 
Einwohnerzahl der Stadt Halle (Saale) an. Zudem wird angegeben, welche zusätzlichen 
Ausgaben durch Anträge von Fraktionen des Stadtrates getätigt wurden. Diese 
werden nach Haushaltsjahr und Fraktionen aufgeschlüsselt. 

Darüber hinaus wird die Stadtverwaltung beauftragt, auf der Internetseite der Stadt Halle 
eine digitale Version dieser Schuldenuhr zu erstellen. 

Zudem wird einmal jährlich im Amtsblatt ein übersichtlicher Finanzbericht der Stadt Halle in 
leichter Sprache veröffentlicht, in dem explizit die fünf kostenintensivsten Posten aufgeführt 
sind. 

 
 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 19.10.2021: 

 
zu 6.4 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle & FREIE WÄHLER zur 

Errichtung einer mobilen Wasserrettungsstation 
Vorlage: VII/2021/02754 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:     mehrheitlich abgelehnt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, eine mobile Wasserrettungs- und 
Hilfeleistungsstation auf der Ziegelwiese am Saalestrand für die Nutzungszeit Mai bis 
September aufzustellen. 
 

2. Zu berücksichtigen ist dabei die pragmatische und kostengünstige Containerlösung, 
die bereits beim Kitaschwimmen Verwendung findet. 
 

3. Aufgrund vieler pandemiebedingt nicht durchgeführter Schwimmkurse und der 
steigenden Gefahr für Kinder im Wasser soll das Projekt bereits 20212 umgesetzt 
werden. 

 
 
 

 

 

 

F. d. R. 
____________________________ 
Vanessa Gaebel 
stellv. Protokollführerin 
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